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‚Allen der Unmversitat Bochum KIaus engst
kommt In seIıner gelungenen Monogra-

Hingeschlachteten phie dem Schluss: »UJm den In der
Offenbarung des Johannes angeredeten
Menschen, die dem (jeschichts:.der Ercde« verlauf leiden, RS geben, damit SIE
welıter aushalten Un durchhalten kOÖöN-

Klaus Wengst HE, ird ihnen In diesem Buch eın Blick
» Wıe lange noch?« hinter die Kulissen des vordergründig

Schreien nach ec un imposant erscheinenden Welttheaters
Gerechtigkeıt eıne Deutung der ewährt. Gleich In der ersten Vision 1 mM

Apokalypse des Johannes, Hauptteil des Buches geht CS die
Gewinnung eıner anderen Perspektive,Stuttgart 2010, 300 Seıten, 29,90 indem Johannes nıcht [1UTr In den Hım-
mMme| lickt, sondern geradezu In ihn hın-IF EFE des Jo- aufsteigt (Apk 4,1-8).« ES eröffnet sichhnannes l est sich keineswegs Aals eıne Perspektive VOI1 öherer Warte dAUS,Endzeitfahrplan. Wenngleich In der eINe andere hoffnungsvollere IC aufApokalypse die Rede Vo Fnde un

endzeitlichen Kommen Jesu ISt, SCHhreibt
die Weltereignisse AUs$ der überlegenen
Perspektive des Himmels. [DIie CXET11-der er Als eıner, welcher eidend In plifizierte Theophanie zeichnet dabe!das Geschehen einbezogen Ist un dem Keine Herrschaft VOTN Menschen überdie chreie der pfer des faktischen Menschen mehr, sondern eıne transpa-Geschichtsverlaufs In den Ohren gel- Herrschaft (jOltes DZW. des Hım.-len ur schwule Christen esteht eINe mels. Klaus engst unterstreicht da=-

VOTI der eigenen leidvollen Biographie DE die innere Logik der »Enthüllung«determinierte Aneignung dieses GDE (Apokalypse): die Hestialischen ZUSElleferten TexTeSs: E 1st theologische Be- imperialer (Gewalt un der teuflische
freiungsliteratur! Fur den Propheten und Charakter der VOTIT)] Menschen ausgeüb-Seher auf der Insel Patmos Ist die he- ten Weltherrschaft werden enthüllt, Ol
gemonlale historische Unterdrückung enbart und skandalisiert. »Inwiefern Ist
durch das römische Imperium und SQ@I- die Konstruktion des Himmels aUuUs$s Sata:

Pratendenten, allen den Kalser ten der Biıbel anderes als lolßse
un seINE Staathalter In den Provinzen, Fiktion? Mit dieser Konstruktion st eINe
Z Heulen. [DIie Katastrophe Kündigt elementare Verbindung muiıt geschicht-sich keineswegs als Zukünftiges d S(OTM- lıcher Wirklichkeit egeben, und /{WAäafTlT
dern währt bereits Im Hıer und HMeute mMiıt der Geschichte derer, In deren
[DAas Weiterlaufen der Geschichte ird die ıbe| VOT) (jeneration Generation
als Katastrophal un Odlich erfahren. entstand un VOT) deren Gjeschichte SIE
[)Iese Grunderfahrung der Apokalyptik zugleich ErZählle
begnügt sich jedoch nıcht mMit dem fak- |Jer Seher VOTIT)] Patmos zugleichtisch unheilvollen Weltgeschehen: alle
Hoffnung geht auf den radikalen Ab-

auf die aC des KreUZ hingerich-
Oohnmächtigen Jesus und chenktbruch Jjener tödlichen Geschichte damit den Ohnmächtig dem Geschichts-

DIS emeriıtierte Ordinarius für Neu- verlauf Unterworfenen eIne Hoffnungs-
CS Jlestament un Judentumskunde perspektive. [)Iiese Enthüllung erfolgt In
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Visitonaren ildern, die epragt sind VOI]1 es eın Ende un eınen
Hımme!l un eInNne MEeUE Frde Chafft, dieder Sprache der Bibel un hrer welter-

gehenden LxXegese |)em Bibelkundigen davon freI sind
enthüllt und offenbart siıch diese nter- | Jer Autor legt eınen Querstollen
grundliteratur als eın höchst eologl- durch die Apokalypse, indem I: In E1-
sches un hoch politisches Buch ONan- Ne ersten Kapite! den Propheten UnNGd
116$S nımmt entschieden die Perspektive Visionar In der Verbannung vorstellt
der Opfer eın en gewaltsam (eftOte- un die Intention des etzten biblischen

Buches aufzeigt. In eınem zweıten K9a-
pite!| heschreibt GE die Vo er JO-
hannes angeschriebenen Gemeinden

Klaus Wengst un deren Sıtuation Im Bannkreis des
» Ihrones Satans«. en nachfolgenden
Part widmet f dem biblisch bezeugten
(‚ott als wahrhaften Herrscher über dieSchreien nach aı
Welt un die /eıten Dabei entwickeltundCgn

e1ne Deutung der Apokalypse SI eINe Christologie des Protestes ZWI-
des Johannes schen Zeugnis un Widerspruch. aran

schlie[$t SICH KOoms militärisch-politische
Macht und ihre religiöse Uberhöhung

In der Metapher VOIl THier SOWIE F )ras
chen. KOMS wirtschaftliche Prosperitat
ird In der Vision VOIll der grolsen H-Ure,
In der Dynamik des | UXUS un In der
Trostlosigkeit totaler Merkantilität mMıt
drastischen Farbtupfern skizzliert. [Die
Gleichsetzung OMms mit Babylon und
seiner Verurteilung Ure göttliches ( @-
richt gilt als noch ausstehende Antwort
(‚ottes auf die eufzer der bedrängten
Kreaturen Im siebhten Kapite! schaffen

ten un den mundtot Gemachten gibt eın Himme! SOWIE eıne HMEeUEe Frde
ß eıne Stimme. |JDer Schrei » Wıe lange mMIt den christlichen Gemeinden eınen
hOCh, Herr« ıst Protest, Widerspruch, paradiesischen, hierarchie- un herr-
VVeigerung un Mahnung ZUET: Wieder- schaftsfreien Gegenentwurf S selbst-
herstellung des Rechts |)em | eiden CT vergötzenden System des römischen

ird Kein Siınn zugesprochen; SEiaU- Imperiums. B: (Cottesdienst der (je-
Geschehen und DUTE Sinnlosig- meinde hildet jerbel eınen etitenden

keit werden keineswegs nachträglich und singenden Protest, ZeugnIis un VWI-
mMıt Sinn aufgeladen. ES geht die Be- derspruch zugleich. | )Ieses hymnische
seltigung dessen, Was solche Sinnlosig- Finale lebht VOIl] der Visionaren Prolepse:
Keit produzlert, eınen Abbruch der In jenem Beten un Singen ird der ET-

Gewaltgeschichte. |J)er Prophet Im Fx i} hoffte Abbruch des katastrophalen (je-
hat den errn Im Blick, der dem n schichtsverlaufs vorwegnehmend schon
Sinn der Gewalt, des eidens und des gefeiert.
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Klaus engst stellt das Fnde SO1- Schwul Katholisch
1165 kongenlalen Buches eın für den
| eser nachvollziehbares Fazıt ur die
Wahrnehmung VOI ungerechter (j6- Gregor Schorberger
walt- un Herrschaftswirklichkeit gibt schwul katholisch
Johannes eINe Perspektive VOT) Fine chrıistliche
SOWIE Vo arn her VOTVT. DDabei Gottesdienstgemeinschaftt,terstreicht der er VOI Patmos die Berlın 201 3, 366 Seıten, 55,00
theologisc unaufgebbare Bedeutung
der Rede VOo Gericht eC un (je- KAFHAOLISCHrechtigkeit sind die elementaren POStu-
Jate; CO Ist der Richter, welcher das Fıne christliche (iottesa lenstge-

meinschaft« lautet der Tite| der WISSenNn-letzte Wort hat Deshalb 111U5$5$5 der VVI- schaftlichenderspruch aUen In die Theologie, In das Untersuchung VOIl [Ir.
[r Gregor Schorberger, promovıert Inen VOo COl implementiert werden.

Christus als |L amm ird überschattet Theologie UNG Medizıin SOWIE langjJah-
rger Krankenhausseelsorger (VOT) C AMSIUS Als Richter und Krieger. versitätsklinikum In Frankfurt aınErST dieser Widerspruch ermöglicht die

Herstellung des Rechts Im Protest D Darın heschreibt ETr auf recht SDaNNEN-
de, gutk esende Art un Weiılse MIChtSCT) eINe als nıederschmetterna erfan-

FE Realität hietet die Apokalypse die NUur die Entstehung, Geschichte un
Entwicklung eINnNes Projekts, dem EnImagınatıon eıner anderen Welt DIie

Z (iottesdienst Versammelten leben malßgeblich beteiligt WaflTl und ISt, SOT1-

In der Gemeinde diese Vısıon hereits: dern auch en un Selbstverständnis
eıner schwul-lesbischen (iottesdienst-die Verweigerung des Mitmachens He

den Ritualen der herrschenden aC gemeinschaft In der rOMISCH=KAfNONI-
schen Pfarrei Marıa Hilf In Frankfurtdes Mitlaufens ImM allgemeinen gesell-
aınschaftlichen ren versteht sich nıcht

al usstieg AaUuUs der Geschichte, nıcht [)as »Projekt Schwul Katholisch«
als Rückzug In eınen Kaum untatıgen PSK) WarT die schwul-lesbische
Abwartens, sondern als Alternative, die Gemeinschaft Deutschlands, die regel-
( ‚ottes Beistand, Glauben un Hoff- mäßig (Cjottesdienst In eıner FOMISCHAKA-
NUuNg antızıplert. Solche Eschatologie tholischen Kirche eljerte. SIe Heschränkt
dürfte dem schwulen, christlichen un sich explizit nıcht 11UT auf lesbische un
womöglich theologisch vorgebildeten schwule Katholiken un bezeichnet
| eser alles andere als fremd seInN, wel- sich Hhewusst Als »offen für al Schon
cher SICH Im Schrei nach ecC und (;e- In der Namensgebung »EiIne Christh-
rechtigkeit für seINEe persönliche EX1IS- che Gottesdienstgemeinschaft VOI] un
tenzweIılise dem Johannes anschlielßt für Lesben, Schwule un ihre reundln-
» Wıe lange noch, Herr?« nen«) werden nıcht-schwule un nıcht-

lesbische reunde SOWIEe die Pfarrge-
artın Hüttinger meinde mMit einbezogen. SIie ristet kein

abgeschottetes |)asern In irgendeiner
Krypta oder Hestenfalls Seitenkapelle,
sondern aglert In aller Offentlichkeit
un beobachtet dabe! sich selbst, ihr


